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Retz Bücher präsentiert

Gerade rechtzeitig vor Weihnachten haben mehrere Buchautoren aus Retz ihre Werke der Öffentlichkeit vorgestellt.
„Der Große Krieg im kleinen Museum“ und „Das alte Retz“ von den Autoren Helene Schrolmberger, Thomas Dammel-
hart, Lukas J. Kerbler und Stefan Neubauer empfehlen sich als besondere Geschenke!

Sa. 8. - So. 9. Dezember 2018
Hauptplatz - Erlebniskeller
www.advent-in-retz.at

Advent drüber&drunter in Retz

Sa. 12. Jänner 2019, Einlass: 19:30 Uhr
Stadtsaal - Hotel Althof
www.rugia-retz.at

Ball der K.Ö.St.V. Rugia Retz

Die Mandatare und Bediensteten der Stadtgemeinde wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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100. Geburtstag
Maria Smetazko 20.03.19 Kleinhöflein Winterseite 5/1

95. Geburtstag
AnnaDunkl 04.03.24 Retz Laurenz von Kurz-Gasse 1/9

90. Geburtstag
Leo Drucker 05.02.29 Kleinhöflein Obere Hauptstraße 28
Johanna Poinstingl 17.02.29 Unternalb Urtelnweg 1
Erna Pröglhöf 27.01.29 Obernalb Mühlstraße 1/1
Hedwig Stifter 08.01.29 Retz Lange Zeile 73/Hinterhaus
85. Geburtstag
Johann Breyer 01.01.34 Kleinriedenthal Kleinriedenthal 18
Johann Fleischmann 16.02.34 Kleinhöflein Untere Hauptstraße 5
Maria Haidvogl 12.01.34 Retz Alois Richter-Gasse 9
Maria Köck 24.02.34 Unternalb Kirchfeldstraße 26
Erich Langsteiner 08.02.34 Kleinhöflein Winterseite 20
Leopold Sturm 01.01.34 Retz Znaimerstraße 47
80. Geburtstag
Hilde Bacher 23.03.39 Obernalb Neustift 3
JohannDirl 17.01.39 Retz Fladnitzerstraße 61
ErnaGössl 28.02.39 Kleinhöflein AmZipf 22
Hedwig Kalny 01.01.39 Unternalb ZumSee 6
Josefine Leitner 10.02.39 Obernalb Lindenstraße 12
Berta Pischinger 14.02.39 Retz An derMauth 2/Top 20
Franz Riemel 12.02.39 Retz Friedhofgasse 2
Liselotte Stöckl 22.02.39 Retz Dr. Gregor Korner-Gasse 19
Goldene Hochzeit
Hildegard & Johann Höller 05.02.69 Retz Franz Liszt-Straße 14
Diamantene Hochzeit
Maria & Cyrill Blei 08.02.59 Retz Hauptplatz 22
Maria&Karl Resch 08.02.59 Hofern Hofern 31
Karin&Anton Bichler 26.02.59 Retz Windmühlgasse 9
Gerlinde& LeopoldHausknecht 29.03.59 Obernalb Neustift 17

Wir gratulieren herzlich

106 Jahre und kein biss-
chen lebensmüde – Otto
Filipsky, nicht nur der äl-
teste Retzer, sondern auch
der älteste Mann Nieder-
österreichs, feierte am 18.
Oktober seinen Geburtstag.
Über einige Wochen hin-
weg wurde gefeiert und
gratuliert, vom Bürger-

meister über Bezirkshaupt-
mann bis hin zur Landes-
hauptfrau, die dem Jubilar
ein Rapid Trikot schenkte.

Auch der SK Rapid Wien
selbst schickte eine Ge-
burtstagsbotschaft per Vi-
deo und ludHerrn Filipsky
zum Spiel gegen Villareal.

BlütenZauber - Blumen-
gruß & Dekogenuss
In dem kleinen aber fei-
nen Blumengeschäft am
Retzer Hauptplatz findet
jeder Blumenliebhaber &
Dekofreund ein passendes
Geschenk. Egal ob für Ge-
burtstage, Hochzeiten, Jah-
restage, Firmungen, Tau-
fen,Muttertag oder einfach
für Zwischendurch - bei
Elisabeth Frischauf findet
man alles was das Herz
begehrt, für seine Lieben
oder auch für sich selbst.
BlütenZauber bietet mit
viel Liebe gebundene Blu-
mensträuße und -arran-
gements, einzigartige und
hinreißende Dekoartikel
für Haus und Garten pas-
send zu jeder Jahreszeit.
Wir wünschen einen gu-
ten Geschäftsgang!

Der älteste Retzer feiert Geburtstag

Geschäfts-
eröffnung
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Der heurige Herbst hat uns mit ei-
nigen Großveranstaltungen in den
Blickpunkt der medialen Berichter-
stattung gerückt. Unser Traditions-
fest, das Weinlesefest, war wieder
ein großer Erfolg. Besonders her-
vorheben möchte ich aber das Kür-
bisfest, wo sich unsere „Altstädter“
besonders ins Zeug gelegt haben. Es
war ein gemeinschaftlicher Kraftakt
der dazu geführt hat, dass sich die
Stadt und die gesamte Region den
Besuchern im allerbesten Lichte zei-
gen konnte. Ich möchte mich bei den
Verantwortlichen und bei den vielen
Helfern ausdrücklich für die großarti-
ge Leistung, die hier erbracht wurde,
bedanken.

Derzeit sind in unserer Stadt einige
wesentliche Bauvorhaben in Angriff
genommen worden. Nach jahrelan-
gen Verhandlungen ist es gelungen
mit dem Bau des Rot-Kreuz-Hauses
und einer dazugehörigen Wohn-
hausanlage zu beginnen. Erfreuli-

cherweise konnte auchmit demNeu-
bau eines Brunnens in der Riede „See"
endlich begonnen werden. Es waren
dazu umfangreiche Untersuchungen
und Verhandlungen erforderlich. Es
musstenAuflagendesNaturschutzes
und Umweltschutzes berücksichtigt
werden. Ebenso war es wichtig, dass
keine fremden Wasserrechte durch
diesen Brunnenbau beeinträchtigt
werden. Die Investition, die damit
verbunden ist, wird sich aber in 7 bis
8 Jahren rechnen und damit werden
auf Sicht die Wassergebühren in ei-
nem erträglichen Maße gehalten
werden können. Die Abreinigung
des Urans bzw. der Zukauf von EVN
Wasser haben ja bekanntlich zu einer
Preissteigerung für das Trinkwasser
geführt.

Eine weitere große Baustelle wurde
auf dem ehemaligen „Schaffarareal“
gestartet. Hier wird das Kanalnetz
deutlich verstärkt, sodass einemassi-
ve Entlastung des Siedlungsgebietes

in diesem Bereich
erreicht werden
kann. Da die Bauwirtschaft momen-
tan über volle Auftragsbücher ver-
fügt, haben sich die Kosten auch bei
diesem Vorhaben deutlich höher
gezeigt als ursprünglich prognosti-
ziert. Es ist aber wichtig, dass dieses
Bauvorhaben durchgeführt wird. Aus
diesem Grund hat der Gemeinderat
dafür auch trotz der nun deutlich
gestiegenen Kosten die Zustimmung
dafür erteilt.

Am Ende dieses Jahres möchte ich Ih-
nen ein frohes Weihnachtsfest und
ein Prosit 2019 im Namen aller Ge-
meindevertreter wünschen.

Ihr Bürgermeister
Helmut Koch

Liebe Retzerinnen
Liebe Retzer

Am 8. Oktober 2018 legten
9 Teilnehmerinnen des be-
reits 18. Heimhilfe-Lehr-
ganges in St. Leonhard am
Hornerwald die kommissi-
onelle Abschlussprüfung
ab. Die Absolventinnen am
Foto stammen aus dem Be-
zirk Hollabrunn.

Es gratulierten Bürger-
meisterin EvaSchachinger,
Akademieleiterin Brigitta
Sepia-Gürtlschmidt, MSc,

sowie Klassenvorständin
Daniela Stadler, MA den
Absolventinnen.

18. Heimhilfe-Lehrgang erfolgreich abgeschlossen

Stehend v.l.n.r.: Akademieleiterin Brigitta Sepia-Gürtlschmidt, MSc, Klas-
senvorständin Daniela Stadler, MA, Cornelia Martinek (Haugsdorf), Iva
Skalicka (Retz) und Bürgermeisterin Eva Schachinger

Nächste Heimhilfe-Ausbil-
dung startet am 21. Jänner
2019! Plätze sind noch frei!
Nähere Infos erhalten Sie un-
terwww.isl-akademie-noe.at
oder 0664/886 79 828.

Nächste
Heimhilfe-Ausbildung
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Das Schloss Grafenegg
bot wieder den würdigen
Rahmen des traditionellen
»Gesunde Schule«-Tages
der Initiative »Tut gut!«.
Bildungsdirektor Mag. Jo-
hann Heuras sowie Inge
Eder und Mag. Alexand-
ra Pernsteiner-Kappl ver-
liehen an 114 »Gesunde
Schulen« die »Gesunde
Schule«-Plakette als Aus-
zeichnung und Danke-
schön für deren Einsatz
im Sinne der Gesund-
heitsförderung. Für die

NMS+PTS Retz nahm die
»Gesunde Schule«-Be-
auftragte Tamara Weber
und Direktor OSR Ernst
Raab die Auszeichnung
entgegen. Umgesetzt wur-
den zum Beispiel die von
Schülerinnen vorbereite-
te „gesunde Jause“ jeden
Mittwoch, der Ankauf von
neuen Pausenspielgeräten,
die Obstaktion der AMA,
ein Gesundheitstag mit
Stationenbetrieb, Schü-
lerparlament zum Thema:
„Was brauchen wir, um
uns in der Schule wohl
und gesund zu fühlen?“,
Gesundheitsworkshops
für Lehrerinnen und Leh-

rer und viele weitere Pro-
jekte. Ziel des Programmes
»Gesunde Schule« ist es
ja, den Lern- und Arbeits-
ort Schule gesundheitsför-
dernd zu gestalten, um die

Gesundheit aller Beteilig-
ten zu fördern und das Er-
reichen des Bildungs- und
Erziehungsauftrages der
Schule zu unterstützen.

NMSund PTS Retzwieder als »Gesunde Schule«
ausgezeichnet!

Im Bild von links: Inge Eder (Programmleitung »Gesunde Schule«), Mag.
Johann Heuras (Bildungsdirektor des LSR für NÖ), Direktor OSR Ernst Raab,
LNMS Tamara Weber, Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl (Abteilungslei-
tung Initiative »Tut gut!«)

EinweggetränkeflaschenfürTaferlklassler

Schon von klein auf kön-
nen Kinder zur Abfallver-
meidung erzogen werden.
Das Geschenk, das der Ab-
fallverband Hollabrunn in
den ersten Schulwochen
überreicht, soll die Bereit-
schaft zur Vermeidung
unterstützen. Dieses Jahr,

sowie in den Jahren davor,
erhielten die Taferlklassler
vom Abfallverband Hollab-
runn eine Mehrweg-Glas-
flasche für den Saft für
unterwegs. Dora heißt das
Pendant zu Emil - der Fla-
sche. Sie ist schlanker, mit
einer Stoffhülle umgeben

und passt besser in die Sei-
tentasche der Schultasche.
An 200 Schultagen kön-
nen von den 500 Kindern
im Bezirk Hollabrunn pro
Schuljahr 90.000 Stück
Einweggetränkeflaschen
zu 0,5l eingespart werden!

Verschiedene wenig fre-
quentierte Wege und Plätze
werden von der Stadtge-
meinde nicht winterdienst-
lich betreut. Diese Wege
und Plätze können zwar
benützt werden, jedoch auf
eigene Gefahr. Es handelt
sich um den Klosterbrück-
lweg, Teile des Walls und
Teile des Hauptplatzes. Ge-
rade beim Hauptplatz kann
das aber nicht vollflächig
mit Tafeln und Sperrgit-
tern kundgemacht werden.
Die Gehsteige entlang der
Hausfassaden sind von den
Hauseigentümern zu räu-
men bzw. zu streuen und
sind daher auch im Winter
gut benutzbar. Über den
Platz führt ein vom Bauhof
betreuter Fußweg. Die rest-
liche Platzfläche wird jedoch
weder geräumt noch ge-
streut. Dies ist vor allem bei
Blitzeis sehr gefährlich!

Achtung,Wintersperren
bitte beachten!
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Das Team der Stadtbücherei/Mediathek Retz wünscht allen KundInnen
eine schöneWeihnachtszeit und alles Gute fürs Jahr 2019!

Rechtzeitig vor Weihnach-
ten gibt es wieder neue,
empfehlenswerte Brett-
spiele in der Bücherei zum
Ausborgen. Eine gute Ge-
legenheit für Familien aus-
zuprobieren, welche Spie-
le so gefallen, dass sie für
Weihnachten angeschafft
werden müssen. Seit der
Übersiedlung im Juni 2016
sind die Ausleihzahlen
für Spiele wieder deutlich
angestiegen! Im Vergleich
zum Jahr 2015 konnten

2017 die Ausleihen für
Brettspiele verdoppelt
werden. Insgesamt ist ein
Spielbestand von 220 Spie-
len + Tiptoi Produkten
vorhanden!
Weihnachts Tipp:
Falls Sie noch kein Weih-
nachtsgeschenk für Ihre
Lieben haben, können Sie
gerne einen Gutschein von
der Stadtbücherei oder
gleich eine Jahreskarte für
insgesamt 12500 Medien +
E-Books schenken!

Die Stadtbücherei hat beim
8. NÖ Bibliotheken Award
mit dem Kreativ- Wettbe-
werb „Book face“ den 3.
Platz gewonnen.

Die Preisverleihung fand
in der Kulturwerkstatt
Hainburg am 10.11.2018
mit Landesrat Ludwig
Schleritzko statt. Die
Stadtgemeinde bedankt
sich und gratuliert den
Verantwortlichen sehr
herzlich!

Spielzeit ist Familienzeit

Kindergartengruppe im
September in Betrieb gegangen

3.PlatzbeiNÖBibliothekenAward

Rechtzeitig vor Beginn
des neuen Kindergarten-
jahres konnte ein weiterer
Gruppenraum beim Kin-
dergarten nahe der Neuen
Mittelschule samt Neben-
räumen eröffnet werden.
Damit konnten alle Kinder

mit einem Alter von über
zweieinhalb Jahre unterge-
bracht werden. Beim dort
angelegten Kinderspiel-
platz wurden durch den
Bauhof Schattenbäume ge-
pflanzt.

Eine bemerkenswerte
Veranstaltung wurde am
19.10.2018 mit Hilde Berger
und Alexandra Heimeran
in der Bücherei bestens or-
ganisiert. Dazu wurdeWein
der Familie Bergmann ge-
sponsert. Vielen Dank da-
für!

Ab 10. Jänner neu: Bildungs-
beratung durch Fr. Jeanette
Hammer, BA, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Voran-
meldung erforderlich,
Tel Nr. 0676 525 48 05

Weitere News
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Der überaus bedeuten-
de Maler Martin Johann
Schmidt, dessen Werk
auch im Rathaus seinen
Niederschlag fand, wurde
am 25.9.1718 in Grafen-
wörth geboren. Die Stifte
Altenburg, Seitenstetten
und Zwettl sowie das Di-
özesanmuseum in St. Pöl-
ten und das Museum in
Krems widmeten heuer
verschiedene Ausstellun-
gen der „Hell-Dunkel-Ma-
lerei“ von Martin Johann
Schmidt, genannt Krem-
ser Schmidt.

Das Spiegelgewölbe im
Ratsaal wurde durch Jo-
hann Gottlieb Starmayr
aus Dürnstein und dem
damals erst 22 jährigen
Martin Johann Schmidt
geschaffen. Das Decken-
fresko zeigt die Herrscher-
tugenden - Gerechtigkeit,
Stärke und Voraussicht -
also Fähigkeiten, die der
Stadtregierung nahegelegt
werden. Der österreichi-
sche Bindenschild und
der Retzer Löwe bilden
den lokalen Bezug, ebenso
wie die inMedaillons dar-

gestellten Habsburger Kai-
ser. Gerade diese Darstel-
lungen sind die frühesten
eigenständigen Werke von
Kremser-Schmidt.

Die Werke des Malers
umfassten große Altarbil-
der und Fresken in ver-
schiedenen Klöstern. Im
Gegensatz zu den Wan-
derkünstlern des Barocks
blieb Schmidt seinem
Wohnort Stein bei Krems
treu. Dort verstarb er am
28.6.1801.

300.GeburtstagKremser-Schmidt

INSEL RETZ seit November 2017
Vor ziemlich genau einem
Jahr starteten Veronika
Humpel und Wolfgang
Seierl in der Klostergas-
se die Bespielung eines
wohlbekannten Lokals:
Das ehemalige Liebl sollte
ein Ort werden, der „Men-
schen in und um Retz an-
spricht und verbindet“,
auf Basis von Veranstal-
tungen aus den Bereichen
Musik, Literatur, Bildende
Kunst und Film.

Was geschah in diesem
ersten Jahr in der INSEL
Retz?
An 16 Abenden wurde ein
vielfältiges wie hochkarä-
tiges Programm geboten,
das KünstlerInnen und
Künstler von nah und fern
nach Retz brachte, darun-
ter Roswitha Klaushofer,
Martin Daske, Wolfgang

Seierl, Lena Fankhauser,
Josef Humpel, Werner
Grolly, Veronika Humpel,
Brian Brain, Julian Schut-
ting, Eva-Maria Raab, Isa-
bel Ettenauer, Lenka und
Otakar Baburek, Stefan
Peter, Johann Anton Pi-
chelmayer, Herbert Kö-
nighofer, Hannah Eisend-
le, Cheng-Ying Chuang,
Son of the Velvet Rat, Hui
Ye, Martin Anibas, Pia
Pircher, Esther Moises,
Alexander J. Eberhard,
Sounds of Dea. Aus den
Zusätzlich zu den Aktivi-
täten in Retz ergab sich im
Sommer eine internatio-
nale Kooperation mit dem
ArtClub Farni dvur in
Stalky (CZ), für die Wolf-
gang Seierl die Tänzerin
und Choreografin Toshi-
ko Oka (Japan) gewinnen
konnte. Schließlich war

im November die in Ber-
lin lebende Salzburger
Künstlerin Esther Moises
als erste Artist in residen-
ce in der INSEL, um ihre
Ausstellung Herzkeller zu
konzipieren und vorzube-
reiten.

Veronika Humpel und
Wolfgang Seierl freuen

sich über das Echo ihrer
Arbeit in Retz und möch-
ten gerne weitermachen.
Das INSEL-Programm für
2019 ist in Vorbereitung,
die nächste Veranstaltung
wird am 11. Jänner sein.

Informationen
www.inselretz.com,
verwolf@inselretz.com
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Ende September fand ein
gut besuchter Vortrag
über den sogenannten
„Schwarzenbergischen
Schwemmkanal“ statt.
Fritz Lange, ein Wiener
mit südmährischen Wur-
zeln, ließ das Publikum
an der Historie dieses ein-
drucksvollen Bauwerks
teilhaben. Dieses nimmt
seinen Ausgangspunkt im
Böhmerwald, überwindet
die kontinentale Wasser-
scheide zwischen Donau
und Moldau und lieferte
im Biedermeier Brennholz
für Wien. Besonders amü-
sant anzusehen waren die
historischen Filmaufnah-
men aus dieser Zeit.

Im Rahmen der Langen
Nacht der Museen 2018
besuchten rund 100 Inter-
essierte das Museum. Als
krönender Abschluss der
heurigen Sonderausstel-
lung „BUNTmetall“ wurde
nochmals der rekonstru-
ierte Gussofen angeheizt.
Bei rund 1.000 °C wurden
Kupfer und Zinn zu Bron-

ze legiert und anschlie-
ßend in unterschiedlichs-
te Formen gegossen.
Der ehemalige Retzer Fo-
tograf Franz Stagl präsen-
tierte am Nationalfeiertag
die Multivisionsshow „St.
Petersburg – Venedig des
Nordens“. In hochauflö-
sender Qualität betrachte-
te das Publikum die ein-
malig schöne Lage dieser
Metropole sowie ihre Ar-
chitektur und Kunstschät-
ze. Hochkarätig besetzt
ging es weiter. Am 10. No-
vember 2018 durfte das
Museum Retz das Wein-
viertler Museumstreffen
ausrichten, das alljährlich
„Museumsmenschen“ aus
der ganzen Region zusam-
menbringt. Im Beisein von
Mag. Ulrike Vitovec (Ge-
schäftsführerin des Mu-
seumsmanagements Nie-
derösterreich) und Martin
Lammerhuber (Geschäfts-
führer Kultur.Region.
Niederösterreich) sprach
im Anschluss der Retzer
Stadtarchivar, Mag. Dr.
Thomas Dammelhart, un-

ter dem Titel „Zusammen-
bruch – Umsturz – Neube-
ginn“ zum Ende des Ersten
Weltkriegs und zum Be-
ginn der Republik in Retz.
Die Präsentation des Bu-
ches „Der Große Krieg im
kleinen Museum“ über die
Retzer Kriegssammlung
und das Kriegsmuseum
von Mag. Helene Schrolm-
berger krönte diesen ereig-
nisreichen Tag.

Den Schlussakkord des
Jahres 2018 setzte die
Präsentation des Buches
„Das alte Retz – Ansich-
ten der Stadt und ihrer
Katastralgemeinden“ der
Mitglieder des Museums-
vereins Stadtarchivar

Mag. Dr. Thomas Dammel-
hart, Lukas J. Kerbler, MA,
Mag. Stefan Neubauer, BA
und Mag. Helene Schrolm-
berger. Sie haben „neue“
alte Ansichten zusammen-
getragen und damit bild-
lich ein Stück Gemeinde-
geschichte dokumentiert.

Museum

Retz

Wenn Sie einen Beitrag zur
Restaurierung des Liszt-Flü-
gels leisten wollen, bitten
wir Sie um Überweisung
Ihrer Spende auf das Konto
des Museum Retz – Förder-
vereins.
Danke für Ihre
Unterstützung!

IBAN: AT92 3271
5000 0006 9930
BIC: RLNWATW1715
VERWENDUNGSZWECK:
Liszt-Flügel

Restaurierung
des „Liszt-Flügels“

Ein ereignisreicherMuseumsherbst
Auch im Museum Retz kehrt nun langsam die stille Zeit des Jahres ein, die Herbstsaison
gestaltete sich heuer dafür umso vielfältiger.

Die Retzer Stadtsamm-
lung umfasst tausende
Objekte aus unterschied-
lichsten Epochen. Diese
wurden in den letzten
Jahren professionell in-
ventarisiert und in neu
renovierten Depoträum-
lichkeiten untergebracht.

Besonders erfreulich ist
es, wenn Retzer Bürge-
rinnen und Bürger das
Vertrauen haben, für sie
bedeutsame Stücke in
die Stadtsammlung ein-
zubringen: Vor Kurzem
schenkte Gerald Bauer
dem Museum einen früh-

bronzezeitlichen Dolch,
den er vor rund vierzig
Jahren als Kind in der
Nähe des Gollitsch ge-
funden hatte. Dieser wird
in der Sonderausstellung
„BUNTmetall“ zu sehen
sein.

Schenkung eines frühbronzezeitlichenDolches
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Endlich hat der Bau beim
neuen Rot Kreuz Haus
richtig Fahrt aufgenom-
men. Nach den schwieri-
gen Abbrucharbeiten und
der Verlegung eines Sam-
melkanals konnte die Fa.
Leyrer & Graf nun mit den
Fundamenten und Tiefga-
ragenbauteilen durchstar-

ten. Sollte die Witterung
es erlauben wird mit Aus-
nahme der Weihnachts-
feiertage durchgearbeitet
werden.

Die Fertigstellung der
Bezirksstelle samt den
Wohnbereichen soll im
Sommer 2020 erfolgen.

Rascher Baufortschritt beim
Rot KreuzHaus

Rotes Kreuz Retz: Nachfrage
nach Krisenintervention steigt
Kriseninterventions-Mit-
arbeiter des Roten Kreu-
zes betreuen Angehörige,
Freunde, Augenzeugen
oder auch Unfalllenker
nach außergewöhnlichen
Ereignissen wie z.B. Ver-
kehrsunfällen, Tod von
Angehörigen oder auch
bei/nach Katastrophen. Sie
übernehmen diese Aufga-
be freiwillig und unent-
geltlich – ihr „Danke“ ist
oftmals ein Blick oder ein
Händedruck. „Doch man
spürt, wie wichtig diese

ersten Schritte nach einem
einschneidenden Ereig-
nis sind“, erklärt Sabrina
Wallig, Kriseninterven-
tions-Mitarbeiterin an der
Rotkreuz-Bezirksstelle
Retz. In den vergangenen
Jahren sind die Einsätze
für das Kriseninterventi-
onsteam gestiegen. „Die
Notwendigkeit war auch
früher gegeben – heu-
te zeigt sich, dass nicht
nur das Angebot bekann-
ter geworden ist, sondern
auch das Bewusstsein
und die gesellschaftliche
Anerkennung der Krisen-
interventionsbegleitung
zugenommen haben“, er-
klärt Bezirksstellenleiter
Dr. Benjamin Thal, Rotes
Kreuz Retz. „Nun wollen
wir unser Kriseninterven-
tionsteam aufstocken und
dieser Entwicklung Rech-
nung tragen.“
Meist beginnt der Ein-
satz der Kriseninterven-

tions-Mitarbeiter, wenn
Rettungskräfte, Feuerwehr
und Polizei ihren Einsatz
beenden. Sie werden über
dieEinsatzkräftealarmiert.
Die Helfer des Roten Kreu-
zes sind freiwillige Mit-
arbeiter, die neben ihrer
zivilen Arbeit die Krisen-
interventionsausbildung
absolvieren und ehrenamt-
lich ihre Freizeit für diese
Tätigkeit aufbringen. – Aus
Liebe zumMenschen.

Informationen zur Mitar-
beit im KI-Team unter Tel.
059144-57414 oder e-mail
an: christiana.moun@n.ro-
teskreuz.at

Die extreme Trockenheit
hat viel Bäume absterben
lassen. Der Borkenkäfer
lässt die Bäume ebenso lei-
den. Es gibt nun viele ab-
gestorbene Bäume die um-
gehend entfernt werden
sollten. Wer Interesse an
Brennholz hat, möge sich
mit Herrn Martin Schuch
0664 42 37 454 in Verbin-
dung setzen.

Das Holz ist sehr preiswert
- es ist jedoch eine waldge-
rechte Aufarbeitung und
der sofortige Abtransport
zu sichern.

Billiges Holz

Staubfreie 

Badsanierung
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Auf Schautafeln rund um
die Brunnen am Retzer
Hauptplatz wurden diver-
se Informationen zur Not-
wendigkeit von Bäumen
präsentiert. Als Schat-
tenspender und Sauer-
stoff-Lieferanten sind sie
bei zunehmender klimati-
scher Veränderung beson-
ders wichtig. Die meiste
Aufmerksamkeit erhielt
ein Luftbild der Stadt
Retz auf dem alle Bäume
eingetragen waren, die
über die Jahre aus dem

Ortsbild entfernt wurden
und heute fehlen. Ziel
der Veranstaltung war
es Freiwillige zu finden,
die Baumpatenschaften
übernehmen. Dies erfolgt
zum einen in Form eines
finanziellen Beitrages für
die Anschaffung, zum
anderen sollen sich die
Paten auch um die Pfle-
ge und die Bewässerung
des Baumes kümmern.
Bei der Veranstaltung
meldeten sich bereits 30
Baumpaten und die ersten

Bäume konnten bereits ge-
setzt werden.
UmrahmtwurdedasEvent
durch das Querflötenen-
semble der Musikschule
sowie einem Gestaltungs-
beitrag der ersten Klassen
Volksschule, die sich mit
dem Thema Baum befass-
ten. Als Dankeschön wur-
den zwei Nussbäume am
Anger gepflanzt, für die
die SchülerInnen nun als
Paten agieren.
Sollten auch Sie Interesse
an einer Patenschaft ha-

ben, wenden Sie sich bitte
an Umwelt-Stadtrat Mar-
tin Pichelhofer, martin.
pichelhofer@gruene.at

Ob Online-Shopping, On-
line-Banking, Videotele-
fonie, Musikhören, IPTV
(Internetfernsehen) oder
die Nutzung von Sozia-
len Medien – das Internet
ist längst ein wichtiger
Teil unseres Lebens und
erleichtert den Alltag in
vielen Bereichen. Um alle
diese Dienste über eine
schnelle Verbindung nut-
zen zu können, ist Glasfa-
ser bis zum eigenen Haus
die zuverlässigste Lösung
für die Zukunft.

Bürgerinnen und Bürger
des Retzer Landes mit den
Gemeinden Pulkau, Retz,
Retzbach, Schrattenthal
und Zellerndorf bekom-
men im Frühjahr 2019 die
Möglichkeit, einen Glas-
faseranschluss für ihren

Haushalt zu bestellen. So-
fern genügend Haushalte
mitmachen, kann das Ret-
zer Land schon in 2 Jahren
zum „Glasfaser Land“wer-
den, denn spätestens dann
sollen die Baumaßnahmen
abgeschlossen sein. Das
neue Glasfasernetz wird
die Bevölkerung mit su-
perschnellem Internet ab
100 Mbit/s versorgen und
die Region somit bereits
heute fit für die rasch vo-
ranschreitende Digitali-
sierung machen. In einem
Aktionszeitraum im Früh-
jahr 2019 wird die An-
meldung zu vergünstigten
Konditionen möglich sein.
Die einmalige Anschluss-
gebühr an das Glasfaser-
netz wird voraussichtlich
ab EUR 300,- pro Haus-
halt betragen. Das geplan-

te Glasfasernetz wird als
„offenes Netz“ realisiert,
sodass eine freie Wahl des
Internetanbieters ermög-
licht wird. Der Basis-Tarif
(privater Internetzugang)
wird monatlich ca. EUR
39,90 kosten. Festnetzte-
lefonie oder Internetfern-
sehen können gegen Auf-
preis dazu bestellt werden.
Die ersten Informations-
veranstaltungen werden
zu Beginn des nächsten
Jahres stattfinden. Dort

werden Bürgerinnen und
Bürger über die detaillier-
ten Ausbaupläne infor-
miert und haben die Mög-
lichkeit, Bestellformulare
auszufüllen.

Mit der Abgabe der ausge-
füllten Bestellformulare
kann ein verbindliches
Interesse für einen Glas-
faseranschluss geäußert
werden. Dort, wo ausrei-
chendes Interesse besteht,
wird der Ausbau gestartet.

Linde sucht Linda – Baum sucht Paten
Unter diesemMotto fand am20. Oktober eine Veranstaltung
zumThemaBäume im Stadtgebiet statt.

Retz Fetz! Glasfasernetzausbau
Anmeldung zu superschnellem Internet im Frühjahr!
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Die „Region Retzer Land
Regionalvermarktung“
hat beschlossen, sich als
Klima– und Energie-Mo-
dellregion (KEM) zu be-
werben. Als Koordinator
wurde Herr DI Gregor
Danzinger aus Retz be-
stellt.
Mit dem Programm „Kli-
ma- und Energie-Modell-
regionen" werden österrei-
chische Gemeinden und
Regionen auf dem Weg
zur Energieautarkie un-
terstützt. Durch die For-
cierung einer optimalen
Nutzung natürlicher Res-
sourcen, durch die Aus-

schöpfung von Energie-
einsparungspotentialen,
Bewusstseinsbildung und
gezielter Öffentlichkeits-
arbeit soll nachhaltiges
Wirtschaften in den Re-
gionen gefördert und kli-
ma- und energiepolitische
Ziele erreicht werden.
Von derWichtigkeit dieser
Maßnahmen ist auch die
„Retzer Land Regionalver-
marktung“ überzeugt und
möchte maßgeblich an der
Erreichung dieser Ziele
mitarbeiten.
„Zero Emission Austria“
ist das zentrale Anliegen
des Klima- und Energie-

fonds, der aus Mitteln des
BM für Nachhaltigkeit
und Tourismus und des

BM für Verkehr, Innova-
tion und Technologie do-
tiert ist.

Weiches Wasser
für das Weinviertel
EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad.

Genießen auch Sie das hochwertige Wasser von EVN Wasser:

• Wir liefern quellfrisches Wasser mit niedrigen Härtegraden
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

• Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit weichem
Wasser konnten wir die Wasserhärte von 30° dH auf 10 bis
14° dH reduzieren.

Dieser ideale Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerk-
mal. Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahlreiche
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte
oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts können Sie jederzeit
auf der Website nachlesen: www.evnwasser.at

Das Retzer Land bewirbt sich als Klima- und
Energie-Modell-Region

Fotocredit: RETZER LAND/Köhrer

v.l.n.r.: Stadtrat Kurt Hofbauer (Pulkau), Vizebgm. Stefan Schmid (Schrat-
tenthal), Geschäftsführer des Retzer Landes ReinholdGriebler, Obmanndes
Retzer Landes Bürgermeister Manfred Nigl (Retzbach), Vizebgm. Leo Ram-
harter (Pulkau), Margit Fiby von der NÖ.RegionalGmbH, Geschäftsführen-
derGemeinderat Josef Leutgeb,AndreasEichler vonderNÖ.RegionalGmbH,
Gemeinderat Christoph Braunsteiner, DI Gregor Danzinger, Bürgermeister
Alfred Schuster (Schrattenthal), BürgermeisterManfredMarihart (Pulkau)
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Bei den monatlichen
Übungen, sowie Atem-
schutz- Funk und KHD
Übungen war die Wehr
381 Stunden im Einsatz.
Einige Kameraden nah-
men an Kursen und Schu-
lungen erfolgreich teil.
Bei der Ausbildungsprü-
fungAtemschutz, nahmen
Paier Philipp, Eschinger
David, Eschinger Georg,
Neubauer Dominik und
Schieh Daniel erfolgreich
teil.

Das Wasserdienstleis-
tungsabzeichen in Bronze
erreicht Eschinger David.
Am 01.01.2018 wurde die
traditionelle Neujahrs-
sammlung durchgeführt.

Ebenso wurde der FF Ball
im Jänner abgehalten. Im
Kindergarten Unternalb
wurde eine Evakuierungs-
übung durchgeführt. Im
August konnten wir zahl-
reiche Besucher beim Feu-
erwehrheurigen begrü-
ßen.

Die Kameraden gratulier-
ten zum 60. Geburtstag
LM Neubauer Franz und
der Patin Pozar Elisa-
beth zum 80. Geburtstag
recht herzlich. Beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in
Riegersburg wurde für
25 jährige Tätigkeit im
Feuerwehr und Rettungs-
wesen LM Lehninger
Christian und für 40 jäh-

rige Tätigkeit LM Kruspel
Reinhard geehrt. BI Poin-
stingl Franz erhielt das
Verdienstzeichen 3. Klas-
se des Niederösterreichi-
schen Landesfeuerwehr-
verbandes. In den Stand
der Ehe trat HLM Zeman
Ernst und Claudia Bier-
baumer.

HLM Heilinger Manfred
und LM Widhalm Johann
wurden vom Herrn zu
sich berufen.

Abschließend möchte ich
mich bei allen Feuerwehr-
mitgliedern für die geleis-
tete Arbeit bedanken. Ein
besonderer Dank gilt allen
Vereinen, Institutionen

und der Bevölkerung die
unsere Feuerwehr viel-
fach unterstützten.

Ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein glück-
liches neues Jahr 2019
wünscht allen Bewohnern
von Unternalb

Mit einem Gut Wehr
OBI Paier Philipp

Jahresrückblick FF Unternalb 2018
Der Mannschaftsstand beträgt 40 Mitglieder und 6 Reservisten.
Die Feuerwehr hatte 8 technische Einsätze, 4 Brandeinsätze und
2 Brandsicherheitswachen mit 103 Mitgliedern und 248 Einsatz-
stunden zu bewältigen.

SC Retz ist Vizeherbstmeister

Trotz Nebel und Niesel-
regen kamen wieder über
600 Zuschauer zum letz-
ten Heimspiel des SC Retz
gegen ASV Spratzern und

die Hausherren konnten
mit einer sehr starken
Leistung und durch einen
Doppelpack von Jan Schul-
meister und einem Weit-

schuss von Niklas Hacker
aus gut 35 Meter einen kla-
ren 3:0 Heimsieg einfah-
ren. Dies obwohl der SC
Retz nach dem Ausschluss
vonGoali ErikKindl ab der
29. Minute mit nur zehn
Mann auskommen muss-
te. Mit dieser überzeugen-
den Leistung und den drei
Punkten am Konto können
die Retzer als Vizeherbst-
meister überwintern und
sind somit erster Verfolger
vom überlegen führen-
den SV Stripfing. In einer

„Meet and Greet“ Aktion
wurde nach dem Spiel mit
den Spielern, den Fans
und den Sponsoren der
Saisonabschluss entspre-
chend würdig gefeiert. Vor
dem Spiel wurde dem äl-
testen Retzer Otto Filipsky
zu seinem 106. Geburtstag
gratuliert.
Der SC Retz bedankt sich
bei allen Sponsoren und
Gönnern sowie bei sei-
nen tollen zahlreichen
Fans, die den Verein unter-
stützen!
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Bundeswettbewerb"Musik inkleinenGruppen"
BeeindruckendeDarbietungen talentierterMusikerinnenundMusikerbeimBundeswett-
bewerb „Musik in kleinenGruppen“ 2018
49 Ensembles aus Öster-
reich, Südtirol und Liech-
tenstein nahmen am 27.
und 28. 10. beim Bundes-
wettbewerb „Musik in
kleinen Gruppen“ 2018 in
Innsbruck teil. Die Räum-
lichkeiten des Hauses der
Musik in Innsbruck bo-
ten den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern sowie
dem begeisterten Publi-
kum die optimalen Be-
dingungen für die beiden
Wettbewerbstage. Dem

Bundeswettbewerb war
der Landeswettbewerb vo-
rangegangen, bei dem sich
das Schlagwerkensemb-
le von ML Robert Eigner
als eines von sechs aus
Niederösterreich für den
Bundeswettbewerb qua-
lifizierte. Das Schlagzeu-
gensemble „ConTakt“ vom
Musikschulverband Retz
Land mit den Musikschü-
lern Paul Eigner, Florian
Graf und Thomas Honsig
unter der Ensembleleitung

von Robert Eigner erreich-
te mit seinem Auftritt in
der Stufe B (Altersdurch-
schnitt bis 16 Jahre) 88,3
Punkte. Die Musikschul-

leitung gratuliert sehr
herzlich zur erbrachten
Leistung und zum tollen
Abschneiden.

Kürzlich fand im Atri-
um Tulln das Konzert
„#Young composers in
concert“ statt. Die Mu-
sikschule Retz war mit
dem Stück „Die Seiltän-
zer“, komponiert und in-
terpretiert vom Ensemb-

le „PAMM“ - Pia-Maria
Diem (Obermarkersdorf),
Miriam Zeindler (Un-
terretzbach) Amelie und
Maximilian Polt (Retz),
vertreten. Das Stück ent-
stand im Unterricht „Im-
provisieren und elemen-

tares Komponieren“ bei
Mag. Monika Musil, MA.
Die SchülerInnen haben
kompositorisch aus dem
Vollen geschöpft und ne-
ben Klavierklängen auch
Klänge vom ipad, von ei-
ner elektronischen Kla-
viermatte und Klänge mit
einem Milchschäumer im
Flügelinnenraum erzeugt.
Die Musikschulleitung
gratuliert den jungen
KomponistInnen sehr
herzlich zu ihren Leis-
tungen!

Der Musikschulverband
Retzer Land veranstaltet am
Samstag, dem 8. Dezember
2018, um 18:30 Uhr das Ad-
ventkonzert „Stimmungs-
volle Weihnachtszeit“ in
der Rathauskapelle in Retz.
Musikalisch gestaltet die-
ses Konzert das Kammer-
orchester des Musikschul-
verbandes Retzer Land
gemeinsam mit dem Kin-
der- und Jugendchor sowie
einemTrompetenoktett.

Die Ausführenden und die
Musikschulleitung laden
Sie herzlich zu diesem Kon-
zert ein – gerne stimmen
wir Sie musikalisch auf
das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein!

Adventkonzert

Young Composers in Concert

SCHÜLERREKORD Auch
in diesem Schuljahr ist
das Interesse, ein Instru-
ment zu erlernen, Tanzen
zu gehen oder die Musika-
lische Früherziehung zu
besuchen, groß. Aktuell

werden 272 SchülerInnen
der Stadtgemeinde Retz in
370 Hauptfächern unter-
richtet (Gesamt: 739 Schü-
ler). Es werden bereits
jetzt Anmeldungen für
das kommende Schuljahr

entgegengenommen. Eine
pädagogische Beratung
durch den Musikschullei-
ter, Mag. Gerhard Forman,
ist nach telefonischer Ver-
einbarung (02942/20233)
jederzeit möglich!
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Sehr geehrte Retzerinnen!
Sehr geehrte Retzer!

Es neigt sich das Jahr 2018
dem Ende zu. Lassen Sie
mich für die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Retz
auf ein gutes und erfolg-
reiches Jahr zurückbli-
cken.

Bedingt durch den sehr
heißen Sommer rückten
wir heuer vermehrt zu
Brandeinsätzen aus. Die-
se konnten wir durch die
hohe Einsatzbereitschaft
, den hohen Ausbildungs-
standard der Mitglieder
und aufgrund der guten
Zusammenarbeit mit den

Feuerwehren im Unter-
abschnitt sehr schnell in
den Griff bekommen. So
wurde das Schadensaus-
maß für die Betroffenen
möglichst gering gehalten.
Auch zu einigen tech-
nischen Einsätzen, die
herausfordernd waren,
wurden wir 2018 gerufen.
Es gelang diese mit viel
Erfahrung und dank der
technischen Ausrüstung,
die uns zur Verfügung
steht, zur Zufriedenheit
aller Beteiligten zu lösen.
Jedoch wurde uns vor Au-
gen geführt, dass sich der
technische Standard wei-
terentwickelt hat und wir
uns als Feuerwehr nach

neuen, der heutigen Zeit
angepassten technischen
Mitteln, umsehen müs-
sen. Dazu plant die FF-
Retz in den nächsten Jah-
ren das älteste Fahrzeug
auszutauschen.

Dank Ihrer großzügigen
Unterstützung unserer
Stadtfeuerwehr, sei es
beim Feuerwehrheurigen
oder bei den jährlichen
Haussammlungen, oder
alleine schon durch Ihre
positive Einstellung un-
serer Blaulichtorganisati-
on gegenüber, sehe ich als
Kommandant der Feuer-
wehr Retz den Aufgaben
und Projekten, denen wir
uns jeden Tag stellen und
die wir in Zukunft lösen
müssen, mit großem En-
gagement entgegen.
Respekt und Dank gilt den
67 aktivenMitgliedern der
Freiwilligen Feuerwehr
Retz, sowie den 16 Mit-
gliedern im Reservestand.
Ohne diese engagierten
Mitglieder wären die An-
zahl an Einsätzen und
die vielseitigen Aufgaben,
die sich unserer Feuer-
wehr im abgelaufenen
Jahr gestellt haben, nicht
zu bewältigen gewesen.
Um auch in Zukunft den
hohen Mitgliederstand
halten zu können, haben
wir eine intensive Jugend-
arbeit im Fokus.

Diese zeigt langsam po-
sitive Auswirkungen
auf die Anzahl neuer

Jugendfeuerwehrmitglie-
der.

In diesem Sinne darf ich
mich bei all meinen Mit-
gliedern und deren ver-
ständnisvollen Partnern,
sowie bei der Stadtge-
meinde, den Blaulichtor-
ganisationen und unseren
Förderern für das abgelau-
fene Jahr recht herzlich
bedanken.

Am 24. Dezember 2018
darf ich Sie herzlichst
einladen zu uns ins Feu-
erwehrhaus zu kommen
um sich das Friedenslicht
abzuholen.

Ich wünsche Ihnen allen
eine besinnliche Advent-
zeit und alles Gute für
2019!

Gut Wehr!
Markus Leidenfrost
Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Retz www.feuerwehr-retz.at

RÜCKBLICK AUF DAS ZU ENDE GEHENDE JAHR 2018
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Jahresrückblick der FF Kleinhöflein
Im heurigen Jahr wur-
den die Innenarbeiten
des Zubaus zu unserem
Feuerwehrhaus weitge-
hend abgeschlossen. Der
Schlauchturm wurde er-
neuert, die Fassade wur-
de fertiggestellt und der
Parkplatz wurde asphal-
tiert. Meinen Kamera-
dinnen und Kameraden,
aber auch den freiwilligen
Helfern aus der Ortsbevöl-
kerung, die uns spontan,
wenn Not am Mann war,
geholfen haben oder uns
bei der Verpflegung auf
der Baustelle unterstützt
haben, gilt dafür ein be-
sonderer Dank. Es ist mir
ein großes Anliegen, den
vielen Spenderinnen und
Spendern, die uns im Rah-
men einer Bausteinaktion
unterstützen, zu danken.
Auch darüber hinaus war
die Freiwillige Feuerwehr
Kleinhöflein auch im heu-
rigen Jahr wieder sehr ak-
tiv:
Wir hatten einen Schad-
stoffeinsatz, zwei Brand-
einsatz und mehrere
Technische Einsätze zu
bewältigen, dabei wären
eine Traktor- und eine

Lkw- Bergung hervorzu-
heben. Auch geübt wurde
wieder fleißig. Mit der FF
Kleinriedenthal wurde
das Szenario „Brand ei-
nes landwirtschaftlichen
Gebäudes mit vermissten
Personen“ geübt. Mit der
FF Unterretzbach und
dem Roten Kreuz wurde
ein Verkehrsunfall mit
mehreren beteiligten Fahr-
zeugen, eines davon in
Vollbrand, und mehreren
eingeklemmten Personen
geübt. Wir nahmen auch
an der Unterabschnitts-
übung im Pflegezentrum
Retz teil.
Florian Grünböck, Bern-
hard Bach, Jakob Etzinger
und Christopher Rain
waren erfolgreich bei
der Ausbildungsprüfung
„Atemschutz“ in der Stufe
Silber. Christopher Zeiner
absolvierte das Abschluss-
modul Truppmann mit
voller Punkteanzahl. Paul
Priedl besuchte das Aus-
bildungsmodul „Arbeiten
in der Einsatzleitung“.
Maximilian Lehr und Paul
Priedl absolvierten die
Ausbildung zum Einsatz-
maschinisten.

Unsere Wettkampfgruppe
war heuer beim Bezirks-
feuerwehrleistungsbewerb
besonders erfolgreich. Ihre
Leistung wurde mit ei-
nem Pokal belohnt. Beim
Saugerkuppeln in Merk-
ersdorf errangen sie den
2. Platz. Beim Landesfeu-
erwehrleistungsbewerb in
Gastern erwarben Maria
Priedl, Magdalena Lehr,
Paul Priedl, Christopher
Zeiner und Dominic Dru-
cker das silberne Leis-
tungsabzeichen.
Beim Abschnittsfeuer-
wehrtag in Riegersburg fei-
ertenwirmit Löschmeister
Johann Graf seine Ehrung
für 60-jährige Tätigkeit
im Dienst der Feuerwehr.
Für 25-jährige Tätigkeit
wurden Luzia Drucker,
Monika Lehr-Hauser, Ilse
Hacker-Graf und Anita
Graf ausgezeichnet. Beim
Feuerwehrheurigen wurde

Martin Strohmayer zum
Löschmeister befördert.
Leider mussten wir uns
heuer von zwei Mitglie-
dern verabschieden: Eh-
renabschnittsbrandins-
pektor Johann Ulmer, der
72 Jahre lang äußerst ver-
dienstvoll in unserer Feu-
erwehr wirkte, verstarb
am 15.02.2018. Kurz da-
nach wurde Löschmeister
Hermann Frasel plötzlich
und unerwartet aus unse-
rer Mitte gerissen.

Details: www.ffkleinhoe-
flein.at oder auf Facebook
unter www.facebook.com/
ffklh. Mit meinem noch-
maligen Dank wünsche
ich ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute
für das kommende Jahr.

Dipl.-Ing. Robert Lehr,
Kommandant

PROGRAMM: www.geschenk-retz.at
30. NOV. - 22. DEZ. 2018

Gewinnspiel
 Stempel sammeln und Gewinnen
 Sammelpässe in den teilnehmenden Betrieben erhältlich
 Gewinnspielverlosung am 21. Dez. um 17 Uhr am Hauptplatz
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Bericht der FF Obernalb

Anlässlich des bevorste-
henden Jahreswechsels
ein kurzer Rückblick über
das Jahr 2018. Bis auf ei-
nige kleine Einsätze blieb
unsere Wehr vom Einsatz-
geschehen verschont. Im
Juni wurde unsere „River-
side Party“ veranstaltet,
welche wieder gut besucht
war. Kamerad Mödl Chris-
topher konnte das Modul
„Arbeiten in der Einsatz-
leitung" erfolgreich absol-
vieren. Beim diesjährigen
Abschnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Untermar-
kersdorf erreichte unsere
Wettkampfgruppe in Sil-
ber den 3. und in Bronze
den 1. Platz. Aufgrund des
Sieges in Bronze konnte
sichunsereGruppe für den
Fire Cup beim Abschnitts-

feuerwehrleistungsbewerb
2019 qualifizieren. Auch
beim diesjährigen Lan-
desfeuerwehrleistungsbe-
werb in Gastern erbrachte
unsere Gruppe gute Leis-
tungen. Aufgrund dessen
erhielt Feuerwehrmann
Mödl Christopher das
Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Silber. Es wur-
de von sechs Kameraden
die Ausbildungsprüfung
"Atemschutz" in der Stufe
Silber erfolgreich durch-
geführt. Ebenfalls wurde
von sieben Kameraden die
„Heißausbildung" in gas-
befeuerten Anlagen absol-
viert. Auch heuer durften
wir wieder zu zwei run-
den Geburtstagen gratu-
lieren. Anlässlich Ihres
60. Geburtstages luden Eh-

renverwalter Elmer Anton
und Hauptlöschmeister
Zehetmayer Helmut unse-
re Wehr zu Ihrer Feier ein.
Ebenso feierte unser Gu-
lasch-Koch, Resch Helmut,
seinen 60. Geburtstag, wo
wir natürlich auch unse-
re besten Wünsche über-
brachten. Atemschutzwart
Sattler Christof gab seiner
Beatrix das Ja-Wort, dazu
gratulierte eine Abord-
nung recht herzlich und
wir wünschen den beiden
Alles Gute für Ihre ge-
meinsame Zukunft. Beim
Abschnittsfeuerwehrtag
in Riegersburg konnten
folgende Kameraden aus-
gezeichnet werden: Brand-
meister Elmer Thomas und
Löschmeister StauberWer-
ner für 25-jährige Tätigkeit

auf demGebiet Feuerwehr-
und Rettungswesen. In Be-
zug auf den diesjährigen
Ägidiheurigen, der auch
heuer wieder ein voller Er-
folg war, bedanke ichmich
bei der Ortsbevölkerung
und den Firmen Sektkel-
lerei Mauthner, Tischlerei
Schmircher und dem Au-
tohaus Martin Bauer recht
herzlich. Auch möchte
ich mich bei den Famili-
en Elmer Erich und Seidl
Manfred für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten
bedanken sowie bei allen
freiwilligen Helfern. Mit
meinem Dank wünsche
ich ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute.

Andreas ELMER, OBI
Kommandant

Die FF Obernalb hatte im
Jahr 2018 bislang drei Ein-
sätze zu bewältigen.
In den letzten Jahren ha-
ben wir den Fokus auf die
Verbesserung unserer re-
gelmäßigen Übungen für
den Einsatz gelegt.
Im April 2018 absolvierten
sechs Mitglieder erfolg-
reich die Ausbildungsprü-
fung Atemschutz, zwei in
der Kategorie Silber und
vier in der Kategorie Bron-
ze. In den letzten Jahren
stellten wir regelmäßig
eine Wettkampfgruppe.
Diese hat beim heurigen
Bezi rksfeuerwehrleis-
tungsbewerb einen Pokal
erkämpft. Von 3. bis 5. Au-

gust 2018 fand bei hoch-
sommerlichen Tempera-
turen unser traditioneller
Feuerwehrheuriger statt.
Der FF Heurige ist rei-
bungslos abgelaufen und
war sehr gut besucht. Ende
August unternahmen wir
einen Tagesausflug nach
Wien, wo wir unter ande-
rem den Flughafen Wien
besuchten. Besonders freut
mich, dass wir heuer mit
Florian Gruber ein neues
Feuerwehrmitglied will-
kommen heißen dürfen.
Als zusätzliche Heraus-
forderung stand in den
vergangenen zwei Jahren
die Durchführung von In-
standhaltungsarbeiten in

unserem Feuerwehrhaus
an. Dank der tatkräftigen
Mithilfe einiger Kame-
radInnen haben wir den
Mannschaftsraum und
den Stiegenaufgang des
Zeugenhauses neu aus-
gemalt. Der Boden wur-
de einer grundlegenden
Reinigung unterzogen.
Zusätzlich mussten wir
die Fenster des Mann-
schaftsraums sowie das
Dach und die Verkleidung
des Schlauchturms erneu-
ern. Die Erledigung die-
ser notwendigen Arbeiten
war nur Dank der überaus
großzügigen Unterstüt-
zung der Ortsbevölkerung
sowie eines finanziellen

Beitrags der Stadtgemein-
de Retz möglich.
Aktuell werden alle Kame-
radInnen mit einer neuen
Einsatzbekleidung ausge-
rüstet.
Ich bedanke mich bei al-
len KameradInnen für die
hervorragende Zusam-
menarbeit in diesem Jahr.
Auch bei der Ortsbevölke-
rung und den Gästen un-
seres Heurigens bedanke
ich mich für die vielfältige
Unterstützung. Ich wün-
sche Ihnen allen erhol-
same Feiertage und alles
Gute für das Jahr 2019!

Dr. Thomas Brandstetter,
Kommandant

Jahresrückblick FF Kleinriedenthal
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Dezember
05.12.18 Gemeinderat
19:00 Uhr
Rathaus

06.12.18 Der Nikolaus kommt!
15:15 Uhr
Kinder- u. Schülergottesdienst in
der Rathauskapelle und anschl.
am Hauptplatz

07.12.18 Der Kasperl kommt
nach Retz! 16:00 Uhr
Volksheim Retz, Kremserstraße
13, Freie Spende!

07.12.18 Premiere -Weih-
nachtstheater "Fremdenzim-
mer" von Peter Turrini,
19:30 Uhr
Wohnquartier Retz, Karten er-
hältlich bei Buchhandlung Hofer
u. Mühlberger Shoes & Bags

08.12.18Weihnachtstheater
"Fremdenzimmer" von Peter
Turrini, 19:30 Uhr
Wohnquartier Retz, Karten er-
hältlich bei Buchhandlung Hofer
u. Mühlberger Shoes & Bags

08.12.18Weihnachtsausstel-
lung, ganztags
Gärtnerei Rockenbauer,
Znaimerstraße

08.12.18 Krippensegnung und
Krippen-Ausstellung des DEV
Altstadt Retz, 10:00 Uhr
Stadtamt, Foyer

08.12.18 Adventkonzert "Stim-
mungsvolleWeihnachtszeit"
des Musikschulverband Retzer
Land, 18:30 Uhr
Rathauskapelle

08.12.18 Hochfest Maria
Empfängnis, Hl.Messe, Beginn
Herbergsgebet, 10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

08.12.18 Advent drüber &
drunter in Retz, ab 13:00 Uhr
Erlebniskeller - Hauptplatz - Rat-
haus, www.advent-in-retz.at

09.12.18 Advent drüber &
drunter in Retz, ab 13:00 Uhr
Erlebniskeller - Hauptplatz - Rat-
haus, www.advent-in-retz.at

09.12.18Weihnachtsausstel-
lung, ganztags
Gärtnerei Rockenbauer,
Znaimerstraße

09.12.18 Krippen-Ausstellung
des DEV Altstadt Retz
ab 13:00 Uhr
Stadtamt, Foyer

09.12.18 Hl.Messe im anschl.
Adventkonzert mit 3 Chören
aus Brünn, 10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

13.12.18 Seniorennachmittag
14:00 Uhr
Dorfhaus "Alte Schule",
Unternalb

14.12.18Weihnachtstheater
"Fremdenzimmer" von Peter
Turrini, 19:30 Uhr
Wohnquartier Retz, Karten er-
hältlich bei Buchhandlung Hofer
u. Mühlberger Shoes & Bags

14.12.18 Advent in Unternalb
ab 17:00 Uhr
Feuerwehrsaal

14.12.18 Finissage und Konzert
"Sound of Dea", 20:00 Uhr
Die Insel (vormalsWeinbar
Vincenz Liebl), Klostergasse

15.12.18Weihnachtstheater
"Fremdenzimmer" von Peter
Turrini, 19:30 Uhr
Wohnquartier Retz, Karten er-
hältlich bei Buchhandlung Hofer
u. Mühlberger Shoes & Bags

15.12.18 Advent in Unternalb
ab 17:00 Uhr
Feuerwehrsaal

16.12.18 Advent in Unternalb
ab 15:00 Uhr
Feuerwehrsaal

16.12.18 Adventmesse mit den
RhythMix, 10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

18.12.18 Fernsehen ohne Strom
mit Manfred Müller Maul-
wurf, 16:30 Uhr
Stadtbücherei

18.12.18 Babyparty
14:30 Uhr
Pfarrhof

21.12.18 Seniorentreff
14:00 Uhr
Dorfhaus Kleinhöflein

24.12.18 Krippenandacht
16:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

24.12.18 Christmette
22:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

24.12.18 Mitternachtsmette
24:00 Uhr
Klosterkirche

24.12.18Weihnachtssonderzug
mir dem Reblaus Express
10:45 Uhr
Retz - Drosendorf - Retz, Abfahrt
Bahnhof Retz

24.12.18 Friedenslicht 2018
9 - 12:30 Uhr
Feuerwehrhaus Retz

25.12.18Weihnachtsbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant, Reser-
vierung: 02942/3711

25.12.18 Pfarrgottesdienst -
Hochfest der Geburt Christi
10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

26.12.18Weihnachtsbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant, Reser-
vierung: 02942/3711

26.12.18 Stephani-Hochamt
10:00 Uhr
Stadtpfarrkirche, Gestaltung:
Gesangverein Retz

26.12.18 Adventkonzert -
4stimmigWeihnachtspro-
gramm, 18:00 Uhr
Rathauskapelle

31.12.18 Silvestergala
Hotel Althof - Restaurant, Reser-
vierung: 02942/3711

Jänner
05.01.19 Neujahrskonzert der
Stadtkapelle Retz, 19:30 Uhr
Stadtsaal - Hotel Althof

06.01.19 Neujahrskonzert der
Stadtkapelle Retz, 15:00 Uhr
Stadtsaal - Hotel Althof

06.01.19 Ball der FF Unternalb
20:00 Uhr
Feuerwehrsaal

07.01.19 Neujahrsmarkt
ganztags
Hauptplatz

12.01.19 Christbaum-
entsorgung, ab 7:00 Uhr
Bitte die Christbäume rechtzei-
tig vor dasWohnhaus legen!

12.01.19 Ball der K.Ö.St.V. Rugia
Retz Einlass: 19:30 Uhr, Be-
ginn: 20:30 Uhr
Stadtsaal - Hotel Althof, Karten-
vorverkauf in der Raika Retz

23.01.19 Gemeinderat
19:00 Uhr
Rathaus

26.01.19 Musikerball Trachten-
kapelle - Unterretzbach
20:00 Uhr
Stadtsaal - Hotel Althof

Die Krippenausstellung,
der alten und besonde-
ren Weihnachtskrippen,
die Herr Misner aus dem
ganzen Bezirk zusammen-
getragen hat, findet von
26.11.2018 bis 11.1.2019 in der
Ersten Bank statt.
Die Werke können zu den
Banköffnungszeiten
bewundert werden.

Krippenausstellung
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